
Oktober 

Mi. 01.10.  Gebet für Hagen (9:30 CVJM) 
 
03.10.-05.10. Begegnungsfahrt mit den   
     Geschwistern aus  
     Częstochowa  
 
08.10.   Vorstand 19:00 Uhr  
 
11.10.-18.10. Kinderherbstfreizeit 
 
25.10.   Frankreichabend 17:00 Uhr  
 
29.10.   TM/TGT 18:30 Uhr 

„Da sagte er zu den Ju-
den, die an ihn glaubten: 
Wenn ihr in meinem 
Wort bleibt, seid ihr 
wirklich meine Jünger. 
Dann werdet ihr die 
Wahrheit erkennen und 
die Wahrheit wird euch 
befreien“             

Die Wahrheit wird euch befreien. Das ist eine provo-
kante Aussage, die Jesus seinen jüdischen Zuhörern 
um die Ohren haut. Schließlich ist doch für sie die Be-
freiung des Volkes Israels aus Ägypten ein identitäts-
stiftendes Ereignis. Eine Befreiung, die aber doch be-
reits stattgefunden hat?! Gott selbst als geschichtli-
che Wahrheit. 

Seine Wunder haben die Menschen um Jesus herum 
gesehen. Seine Botschaft der Nächstenliebe mögen 
auch die meisten für gut befunden haben. Aber mal 
eben einen Kerngrundsatz ihrer Glaubenstradition 
verdrehen? Das geht dann doch zu weit. Lesen wir Jo-
hannes 8 weiter, eskaliert die Situation immer mehr. 
Am Ende werden sogar Steine gezückt, um sie auf Je-
sus zu werfen. 

In der Auslegungsgeschichte wurde Johannes 8, 31 ff. 
häufig antijüdisch instrumentalisiert. Der Alleinan-
spruch auf Wahrheit und die politische Agenda können 
auch heute noch unseren Blick verfälschen. Wir müs-
sen den Text also sehr aufmerksam lesen und uns fra-
gen, wie die Aussagen Jesu zu verstehen sind: 

Im Wort bleiben heißt, dass der Glaube nicht durch 
ein einzelnes Erkenntnisereignis vollführt wird. Es be-
schreibt einen dynamischen Zustand, eine gelebte 
Beziehung. Im Wort zu bleiben, wird zur Bedingung, 
um die Wahrheit zu erkennen. Diese Bedingung ist 
aber keine ausschließende, sondern im Gegenteil: Sie 
öffnet den Weg zur Wahrheit nicht nur den Juden, 
dem ursprünglich auserwählten Volk, sondern allen 
Menschen, die ihren Glauben in Beziehung zu Jesus 
leben. 

Die Wahrheit, von der Johannes spricht, ist die Offen-
barung Gottes in Jesus selbst. Sie ist mehr als nur the-
oretisches Wissen. Sie ist das tatsächliche Erkennen 
im Glauben, welches Leben verändert. In letzter Kon-
sequenz ist sie es, die uns wirklich frei macht – im 
Leben sowie vom Tod. 

Göttliche Freiheit wird also nicht einmalig automa-
tisch gewährt, sondern entsteht in der Nachfolge Je-
su. Sie ist jedem zugänglich. Und diese Freiheit wirkt. 
Hin zu Liebe, Gerechtigkeit und Leben. 

Der Anspruch auf Wahrheit, den wir dem Text entneh-
men können, birgt auch heute noch Konfliktpotential. 
Wenn wir Jesu Worte aber als Einladung zu göttlicher 
Freiheit verstehen, die jedem gilt, dann ermöglichen 
sie uns, unserer Überzeugung Ausdruck zu verleihen 
und gleichzeitig in einen echten Dialog mit anderen 
zu treten. Und ein echter Dialog ist ein kostbares Gut 
in unserer Zeit. 

          Fabian Philipp 

Vorschau  

05.11.  Gebet für Hagen 
06-08.11. Büchermarkt 
08.11.  AK-Naturgarten   
09.11.  Family-Treff  
09.11.  Gottesdienst YMCA Gebetswoche 
12.11.  Herrenfrühstück im CVJM 
12.11.  Vorstand 
29.11.  AK-Naturgarten 
30.11.  Mitarbeitendentag  
    
 
 
 

 

Alles,  

Was ihr tut,  

 geschehe in  
  Liebe.   

1. Korinther 16,14 

Jahreslosung 2024 

    Joh 8,31-32  

Jahreslosung 2025 



Bibelstunde 

donnerstags 19:30 
im CVJM-Haus am Märkischen Ring 101 
 
02.10. Das Reich Gottes ist mitten  
   unter euch   
   Waltraud Finkensiep 
 
09.10. Ein vergessenes Kleinod- 
   Die Fürbitte   
   Kurt Ulbrich  
 
16.10. Du sollst nicht töten!  
   Andrea Bolte 
 
23.10. Markus– Das Geheimnis  
   Frank Hofstadt 
 
30.10. Fake News vs. 8. Gebot  
   Simon Hillebrecht  
   

 

 

 

Kautsch-Klub—CVJM-Hauskreis 

 Jugendzentrum - Haus der Offenen Tür 
 
Leute treffen, ankommen, Spaß haben, sich zuhau-
se fühlen! Hier kannst du kickern, Tischtennis spie-
len, daddeln und noch vieles mehr.  

 
Di 15-20h, 15:00-18h Spielplatz im Volmepark 
Mi 15-20h 
Do 15-20h,15:00-18h Spielplatz im Volmepark 
Fr 15-22h 
Sa 15-20h 

Ansprechpartner:in:  
Robin Cramer  cramer@cvjm-hagen.de 
 
TEN SING: montags 18:00-21:00   

für Jugendliche ab 13 Jahren   
Ansprechpartner:in: tensing@cvjm-hagen.de 
 

Frankreichabend am 25.10. um 17:00 Uhr  

Wieder einmal lädt ein engagiertes Vorbe-

reitungs-Team zu einem Frankreich-Abend 

ein. Kulinarische Köstlichkeiten, Einblicke 
in französische Kultur und Literatur und ge-

nügend Platz für Gespräche und Austausch, 

das erwartet die Gäste.  

Anmeldung bei Karin Ulbrich unter:  

01778919521 

Infos: waltraud.finkensiep@cvjm-hagen.de 

      

Du hältst mich bei meiner rechten 
Hand, du leitest mich nach deinem Rat 
und nimmst mich am Ende mit Ehren 

an. (Psalm 73, 23f) 

 

 

 

 

Feierabend im CVJM Hagen  

ein offenes Angebot für alle Mitglieder, 
Freunde und die, die sich mit dem CVJM Ha-
gen verbunden fühlen. 

Zeit zum unterhalten, etwas zu spielen etc. 
und gemeinsam ins Wochenende zu starten. 

Jeden Freitag 18:00—21:00 Uhr im CVJM-

Am 6. September 2025 verstarb unsere 

langjährige Reinigungskraft nach 

kurzer schwerer Krankheit 

       

    Rosa Büttner 

    Im Alter von 66 Jahren. 

 

In Dankbarkeit und Trauer nehmen wir  

Abschied in christlicher Hoffnung. 

Wir erbitten Gottes Beistand und Trost für die  
Familie und alle, die um die Verstorbene trauern.  



Manfred Schneider GmbH 

Feldmarkweg 33 

58093 Hagen 

Tel.: 02331/81397 

Fax: 02331/81380  

⚫ Dächer 

⚫ Fassadenbau 

⚫ Abdichtungstechnik 

⚫ Reparaturen 

Gruppen und Treffpunkte 

Familytreff 
Infos/Termine - (02331/7872498) 

Gebet für Hagen
Infos/Termine - (02331/ ) 

Arbeitskreise 

AK  
(Infos/Termine -  

AK Naturgarten „Im  
(Infos/Termine -  

AK  
(Infos/Termine -  

Team  
(Infos/Termine -  

Gruppen im Gemeindehaus Vorhaller Str. 27 

 
Mädchenjungschar: freitags 17:15-18:30 
für 6-12-Jährige 
 
Jungenjungschar: freitags 17:15-18:30 
für 7-12-Jährige 
 
BmC: 1. und 3. Mittwoch im Monat 17:30 bis 
19:30 
für Jugendliche ab 13 Jahren 
 
Ansprechpartner: Thomas Schickhaus 
        schickhaus@cvjm-hagen.de  

 

Schöpfungsgottesdienst am 4.9. 

Zum zweiten Mal fand auf 
dem Hofgelände ein 
Schöpfungsgottesdienst 
statt. Am 4.9. versam-
melten sich 40 Personen 
zum Thema: ,,Gott, du 
hilfst Menschen und Tie-
ren“ und ließen sich 
durch die Predigt von Landesjugendpfarrer 
Christian Uhlstein inspirieren und ansprechen.  

Dieses Angebot zum Ökumenischen Tag der 
Schöpfung ist so wichtig, deshalb gehört es zu 
unserer DNA. 

Besonders wichtig, drei Haustiere waren auch 
anwesend!  

          Kurt Ulbrich  

Vereinsfest vs. Wetter-App 

Drei Tage noch bis zum Vereinsfest: Die 
Prognosen der Wetter-App werden immer 
schlechter: anhaltender Regen von 12 bis 18 
Uhr am Samstag, 13.9. 

Da hilft – wie eigentlich immer – nur Beten! 
… und für alle Fälle Pavillons (die können 
bei Sonnenschein ja auch schützend wir-
ken). 

Und dann kam der Vereinsfest-Samstag und 
es blieb von Anfang bis zum Ende trocken, 
teilweise sogar sonnig! Danke Gott, dass du 
auch in so profanen Dingen für uns sorgst. 
Und dass Gott dazu noch eine Menge Humor 
hat, bewies die Tatsache, dass gerade, als 
alles aufgeräumt war und die verbliebenen 
Mitarbeitenden auf dem Hof standen, es 
plötzlich anfing zu regnen. 

Und zwischen Auf- und Abbau? Da erlebten 
wir ein wirklich schönes und entspanntes 
Vereinsfest. Bei Kaffee und Kuchen und spä-
ter beim Grillfest war viel Zeit für Gesprä-
che und Begegnung.  Beim 
„Impulsgottesdienst“ startete unser CVJM-
Jahresthema „Wahrheit“. Dass Lügen 
manchmal keine kurzen Beine haben, wurde 
an der Jakob-Geschichte im Alten Testa-
ment deutlich. 

Es wurde gelacht, diskutiert und gespielt. 
„Jedes Los gewinnt“ hieß es bei der Tombo-
la. Das Naturquiz gewann Mats, Besucher in 
der Jugendgruppe BMC. 

Danke an alle, die dazu beigetragen haben, 
dass wir ein sehr schönes Vereinsfest erle-
ben konnten. Angefangen von der liebevol-
len Dekoration über den Einsatz an 
den verschiedenen Verkaufsständen und den 
Spendenbeiträgen an Kuchen und Salaten 
bis hin zum Auf- und Abbau. Nicht zu ver-
gessen ist der Einsatz des Arbeitskreises Na-
turgarten, der in den Tagen zuvor das Ge-
lände wieder sehr schön hergerichtet hatte. 

       Thomas Schickhaus 

Wir freuen 
uns über 
eine Spende 
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So finden Sie uns:
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NORD

HAGEN
WEST

HAGEN
SÜD
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HAGEN

Hauptbahnhof

A46 Iserlohn

Schwangerschaft Wiebke Meyer 

Liebe Vereinsgeschwister, 

nach mehr als vier Jahren 
heißt es nun (zumindest vor-
erst) Abschied nehmen. 
Ich ziehe mich aus dem akti-
ven Dienst als hauptamtliche 
Mitarbeiterin im CVJM Hagen 
e.V. zurück. Nicht, weil mir 
die Arbeit mit Ihnen, euch 
oder den Kindern keine 
Freude mehr bereitet (im Gegenteil!), sondern 
weil es für meine Familie und mich nun Zeit ist, 
ein neues Kapitel aufzuschlagen. 

Mein Mann und ich erwarten voller Vorfreude 
unser erstes Kind und freuen uns sehr darauf, 
bald unser kleines Wunder in den Armen halten 
zu dürfen. 
Diese schöne Veränderung bringt aber auch mit 
sich, dass ich mich aus dem aktiven Dienst zu-
rückziehe. Aufgrund meiner Schwangerschaft ist 
es mir aktuell nicht möglich, weiterhin im Ar-
beitsalltag dabei zu sein. Nach der Geburt wer-
de ich anschließend in Elternzeit gehen. 

Leider war es mir nicht möglich, mich persönlich 
von allen zu verabschieden. Umso mehr freue 
ich mich, wenn ich den einen oder die andere 
bei kommenden Vereinsveranstaltung (z.B. dem 
Vereinsfest) noch einmal wiedersehen darf! 

Ich danke Ihnen und euch allen von Herzen für 
die gemeinsame Zeit, das Vertrauen und die vie-
len wertvollen Begegnungen.  

Für alles, was kommt, wünsche ich euch und 
Ihnen Gottes reichen Segen, Gesundheit und vie-
le gute Erfahrungen. 

In diesem Sinne: „Mit Jesus Christus mutig vo-
ran!“ 

Herzliche Grüße  

         Wiebke Meyer 

Ich sage Tschüss… 

Ein Jahr lang durfte ich mir nun die Arbeit im 

CVJM und besonders in der offenen Tür angu-

cken. Dabei konnte ich durch Hilfe von Wiebke 

und Robin viel über den Umgang mit Kindern und 

Jugendlichen lernen. Genau das war mein per-
sönliches Ziel in diesem FSJ, weshalb es mich 

sehr gefreut hat, dass ich als Mitarbeiter auf die 

Sommerfreizeit nach Römö mitfahren durfte.  

Auf eine gewisse Weise war die Freizeit eine Art 
Abschluss für mich. Für mich geht es jetzt weiter 

in Richtung Studium. Ich möchte Grundschulleh-

rer werden und das FSJ war für mich ein wichti-

ger Weg, den ich für mein Ziel gehen durfte. Wir 

werden uns an der ein oder anderen Stelle be-
stimmt noch wiedersehen!  

         Tom Niermann 

Hallo Sebastian ! 

Servus! Mein Name ist Sebastian. 
Ich bin 26 Jahre alt und komme aus 
Vorhalle. Dort habe ich mich schon 
in verschiedenen Gruppen ehren-
amtlich engagiert, u. a. in der KiBi-
Wo, der Jungschar und der Jugend-
gruppe BMC, was mir bis heute viel 

Freude bereitet. Ich habe eine Berufsausbildung zum 
Einzelhandelskaufmann abgeschlossen. Anschließend 
habe ich 4 Jahre im Lager gearbeitet. Ich habe aber 
gemerkt, dass mir die ehrenamtliche Arbeit viel mehr 
Freude bereitet als mein Hauptjob. Deshalb habe ich 
mich für ein FSJ im CVJM entschieden, um einmal 
mehr in den sozialen Berufszweig reinzuschnuppern. 
Ich freue mich auf euch und bin gespannt, was mich 
erwartet.     

        Sebastian Jansen. 

(Di-Do 10-14 Uhr) 


